
Tabellarischer Lebenslauf 
Carolin Dunkelberg, geboren am 22.02.1977 in Esslingen a.N.  
Staatsangehörigkeit: Deutsch  Familienstand: in fester Partnerschaft 

Beruflicher Werdegang 

05/2013 - heute Stadtverwaltungsrätin bei Stadt Freiburg, www.freiburg.de  

seit 12/2020  

bis 11/2020  
  

bis 12/2018  

bis 06/2014  

Stabstelle der Amtsleitung im Amt für Schule und Bildung, Vertragswesen, 
Controlling, Projektmanagement und Qualitätssicherung  

Consulting und Support im Bereich grenzüberschreitendes Arbeiten, in 
Kooperation mit der Gesellschaft für grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
GFGZ www.gfgz.org  (ehrenamtlich)  

Elternzeit (3 Kinder: 9,9,7) 

Stellvertretende Büroleiterin der Bürgermeisterin Stuchlik, Dezernat II, 
Umwelt mit Forst- und Abfallwirtschaft, Jugend, Schule und Bildung 
Verantwortliche für das Finanzwesen. 

07/2008-06/2022  Dozentin bei Badische Gemeindeverwaltungsschule   
Fächer: Zivilrecht, Polizei- und Ordnungsrecht 

  

11/2007-05/2013  Landratsamt Lörrach, www.loerrach-landkreis.de  

bis 05/2013  

bis 07/2012   
  

  

Stabstelle Recht, Vergabemanagement, Vertrags- und 
Personalangelegenheiten  

Stellvertretende Fachbereichsleiterin Ordnung: Kreispolizeibehörde mit 
Heimaufsicht, Gewerbe- und Waffenrecht, Bußgeldstelle, Ausländer- und 
Meldewesen mit Standesamtsaufsicht 
Brand- und Katastrophenschutz mit Integrierter Leitstelle 
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bis 11/2011 

ab 11/2009  
  

bis 11/2009  
  
  

bis 10/2008  
  

Sachgebietsleiterin Brand- und Katastrophenschutz 
untere Katastrophenschutzbehörde 
mit Budget- und Personalverantwortung  

Verwaltungsstabsbereichsleiterin des Katastrophenstabes VB 5 - 
Katastrophenschutz- Fernmeldezentrum und Bindestelle zur Feuerwehr, 
Bundeswehr, BW, DRK, BRH, Samariter, THW, DLRG, Malteser.  

Kommissarische Leiterin des Fachbereich Ordnung Sachgebiete s.o. und des 
Fachbereich Verkehr, Sachgebiete: Planung, Führerscheinstelle, KFZ-
Zulassung, Geschwindigkeitsüberwachung 

Verwaltungsstabsbereichsleiterin des Katastrophenstabes VB 4 - öffentliche 
Sicherheit und Ordnung- polizeiliche Zusammenarbeit.  

Sachbearbeiterin bei Eigenbetrieb Abfallwirtschaft in der Abteilung 
Kaufmännisches/Recht. Fallbearbeitung (über 6000 Fälle), Beratung und 
Prozessvertretung. 
Später bei Fachbereich Landwirtschaft, Europäische Fördermittel 

04/2007-01/2008  Rechtsanwältin, Schwerpunkte: Arbeits- und Vertragsrecht 
Kanzlei Benkelberg-Rennemann-Dunkelberg, Freiburg/Emmerich am Rhein  

12/2005-04/2007  Vertreterin der Staatsanwaltschaft Freiburg  
Sitzungsdienst in Strafverhandlungen   

  

1997-2007   Selbstständig (Studienbegleitend) Firma ProMotion  
Durchführung von Messen und Events, Testkäufe und Produktvermarktung in 
Kooperation  
mit Ernst & Young Retail Services,  
Bob Bomliz Group u.w.  
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Akademische und schulische Ausbildung 

12/2005-04/2007  Referendariat 

Rechtsassessorin, 2. Juristisches Staatsexamen, Freiburg 

Europäisches Parlament Straßburg/Brüssel bei Vizepräsident RA Rainer 
Wieland. Berichterstattung, Gutachten, EU-Projekte, Abgeordnetenbetreuung 
zur Dt. Ratspräsidentschaft 2007, Fertigung "Europa A-Z". 
Bürokommunikation: Französisch/Englisch 

Rechtsanwälte Behrens/Dostal, Freiburg. Internationales Privatrecht, Bau- 
und Versicherungsrecht. Vorgerichtliche Streitschlichtung, VGH-Verfahren 

Verwaltungsgericht Freiburg, VI. Kammer. Gewerbe-, Bau-, Sozialrecht 

Rechtsanwälte Drischel & Sozien, Freiburg. Wirtschafts- und Handelsrecht, 
Einigungsprozesse, Schiedsverfahren, Fertigung Internet-AGB’s.  

Landgericht Waldshut-Tiengen, II. Zivil-, III. Handels- und I. Strafkammer 

Studium  

Schule 

01/2005 
2001-2004 
2000-2001 
1997-2000  

1991-1997 
1987-1991  

1. Juristisches Staatsexamen, Freiburg.  
Rechtswissenschaften, Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg. 
Universidad Fabrica Real de Tabacco, Sevilla/Spanien.  
Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg  

Scheffel-Gymnasium Bad Säckingen/Abitur 
Hochrhein-Gymnasium Waldshut 

Fremdsprachen 

Französisch 

Englisch  

Spanisch  

fließend (B2)  

fließend (B2) 

gut (B1)  

Sprachkurse: St.Etienne/F, Montreux/CH, Austausch Blois 

Sprachkurse: Paignton/E, Valetta/Malta, Austausch Manchester 

Sprachkurse: Sevilla, Universidad Fabrica Real de Tabacco, Sevilla/E 
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Ehrenamtliches Engagement 

seit 2006  

2005-2006  

Mitgliedschaften:  

Interessen:  

-überparteiliche und unabhängige- Europa-Union, www.eubw.eu  
in verschiedenen Positionen auf Kreis, Landes- und Bundesebene.  

2008-heute: Beisitzerin im KV Freiburg e.V., Mitglied des Bundeskongresses  
bis 2023: Beisitzerin im Landesvorstand BW 
2008-2014: Kreisvorsitzende 

Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle in Gerichtsverhandlungen.  

Verband der Verwaltungsbeamten 
Grenzüberschreitendes Netzwerk „Cercle de l’Ill“ 
Tennisclub Denzlingen 
Tennisclub Staudinger 
bis 2023 Industrie und Handelskammer Südlicher Oberrhein, IHK  

Meine Kinder: Fußball, Tennis, Golf, Handball, Flöte, Circus Balluna, Pfadfinder 
und Klavier  

Ich: Kunst, Musik, Sport  
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Liste der Weiterbildungen (berufsbegleitend) 

EDV- Kenntnisse: 

Allgemeine Verwaltung  
Schulung zur E-Rechnung in der öffentlichen Verwaltung  
2 Seminare zur Öffentlichen Auftragsvergabe  
Fortbildung „Neues kommunales Haushaltsrecht“ NKHR  
Fortbildung zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement  
2 Schulungen zum Datenschutz  
2 Fortbildungen „Europäische Fördermittel“ 
Fortbildung „Elektronischer gerichtlicher Rechtsverkehr“  

Verwaltungsführung  
2 Führungskräfteschulungen für die Verwaltung der Firma IMAKA  
Seminar Mitarbeiterführung 
Seminar „Mitarbeitergespräch und Leistungsbeurteilung“  

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit  
4 Grenzüberschreitende Seminare des Euroinstitutes  
Verwaltungsstruktur in der Schweizer Gemeinde am Beispiel Muttenz 
Verwaltungsstruktur im Schweizerischen Kanton am Beispiel Baselland 
  
Katastrophenschutz  
Verschiedene Seminare an der Akademie für Krisenmanagement, 
Notfallvorsorge und Zivilschutz, AKNZ/Bonn. 
Seminare zum Völkerrecht beim DRK  

Ausbildung  
Dozentenfortbildung zu Lehrmethoden und Skripten  
Seminar zu Unterrichtsmethodik und kooperatives Lernen  

Sonstiges  
Hospitationen bei Polizei und Kriminalpolizei  
Rhetorikseminar Thomma 
Seminar Rhetorik I/II bei der Konrad Adenauer Stiftung  

enaio 
SAP R/3 IS-U 
BS-Anwalt 
Athos NewLine 
MS Office 
Outlook 
Lotus Notes 
Powerpoint 
Mindmanager  
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